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Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner un-
serer DJK Eiche, 

umgeben von sattem Grün, die Tennisplätze 
und die Boule-Bahn im Blickpunkt: Bei einem 
Hunde-Spaziergang habe ich erneut festgestellt, 
was für ein herrliches Kleinod doch unser Eiche-
Gelände „Am Grix“ ist. Gehegt und gepflegt von 
vielen fleißigen Händen. Kein Wunder, dass un-
sere Eiche-Anlage Spaziergänger neugierig 
macht auf unseren DJK-Verein. Im besten Fall 
gewinnt die Eiche sogar neue Mitglieder, wie 
unlängst bei der Tennis-Abteilung geschehen. 
In Sachen Lokalität ist die DJK Eiche also bes-
tens für die Zukunft gerüstet und hat dabei die 
Umwelt fest im Blick. Für die Gegenwart heißt 
es, diesen schönen Ort auch eifrig zu nutzen. 
So lade ich Euch jetzt schon zum nächsten 
Spiele-Nachmittag am 28. Juni ab 15 Uhr ein. 
Eine stets angenehme Freizeit-Beschäftigung, 
die das Zusammengehörigkeits-Gefühl enorm 
stärkt. Oder zur Fahrradtour am 13. Juli, Treff-
punkt an der „Käsmühl“. Höhepunkt ist alljähr-
lich der Familientag am 1. September, der tradi-
tionell mit einem Gottesdienst im Freien be-
ginnt, für Eiche-Mitglieder und -Freunde ein 
wichtiger Termin. 

Erinnert sei auch ans Training der Tennisabtei-
lung jeweils dienstags ab 17 Uhr. Oder das 
Boule-Spiel, donnerstags ab 13 Uhr. Ob Tennis 
oder Boule – Gäste sind da immer herzlich will-
kommen. Schließlich soll die Eiche-Anlage nicht 
nur ein Ort für Sport und Spiel, sondern auch 
zur Erholung und Entspannung sein. In diesem 
Sinne wünsche ich Euch allen eine schöne Som-
merzeit. 

 

Mit den besten Grüßen 

Euer  

 

Horst Nitsche 
1. Vorsitzender 
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 4  GEISTLICHER IMPULS  

Liebe Mitglieder und Freunde, 
 
das Eiche-Blättchen gehört zum Leben in unserer Eiche. Es will mehr sein als 
eine aufdringliche Werbung. Es wird auch zu Hause nicht gleich in den Papier-
korb geworfen, sondern hat seinen festen Platz, wo man immer wieder einmal 
hineinschauen kann, und es gibt Gelegenheiten und Anlässe, die auch unsere 
Vereinsmitglieder erfahren sollen. Das sind nicht nur Sportergebnisse. Manches 
aus unserer Gemeinschaft soll nicht verschwiegen werden, und nicht zuletzt 
dürfen wir auch Danke sagen für das, was uns die Eiche geschenkt hat. Das Ei-
che-Blättchen will nicht die Tageszeitung ersetzen. 

In diesen Tagen erhielt ich von der DJK Blauweiß Münster die Ausgabe ihrer 
Zeitschrift. In dieser Ausgabe stand ein Artikel mit der Überschrift: „Die Fast-
nacht verbindet“. Seit über 60 Jahren erhalte ich vom Verein diese Ausgabe. 
„Welch‘ eine Verbindung!“. 

Auch uns verbindet die Eiche. Es ist gut, dass wir durch das Eiche-Blättchen im-
mer wieder Kontakt und Verbindung halten. Dafür sollen wir dankbar und froh 
sein. Es liegt bei mir auf dem Schreibtisch, und jeden Tag fällt ein Blick darauf. 

 
Euer Pfarrer Norbert Bachus 
 



 5  VORSTAND  

Stellvertretender Vorsitzender 

Udo Tschatsch 
069-869480 

 

Vorsitzender 

Horst Nitsche 
069-891882 
 

Rechtswart 

Dr. Lucas Bruno 
069-832242 
 

Kassenwart 

Werner Jeidler 
069-858353 

 

Ehrenratsvorsitzender 

Klaus Bodensohn 
069-871651 

 

Passivenvertreter 

Karin Greb 
06182-82 92 47 

Stellvertretender Vorsitzender 

Damir Bischoff 
069-98952180  

Stellvertretender Vorsitzender 

Thomas Föhre 
06108-791566 

 

Pressewart 

Klaus Ackermann 
069-865457 

Geschäftsstelle DJK Eiche 

c/o Werner Jeidler 

Kopernikusstraße 2 

63071 Offenbach  

 

Homepage 

www.djk-eiche-offenbach.de 

 

Schriftführer 

Ingo Sommer 
06104 - 79 74 24 



 6  MEIN VEREIN  

Eiche stellt wichtige 
Vereins-Weichen 

In nahezu familiärer Atmosphäre fand 
die Mitgliederversammlung der „Eiche“ 
statt. Im Pfarrzentrum Dreifaltigkeit 
stellte der traditionsreiche Offenbacher 
DJK-Verein mit Domizil „Am Grix“ wich-
tige Weichen. Dabei ging es in Gesprä-
chen und vielen guten Worten auch um 
die Frage, wie der Verein zukunftsfähig 
gemacht werden kann. Vorstandswah-
len stehen bei der „Eiche“ erst im 
nächsten Jahr wieder an. 

Ans 70. Jubiläum der Wiedergründung 
des DJK-Vereins, der zur Nazi-Zeit ver-
boten war, erinnerte Vorsitzender 
Horst Nitsche, den Machern von Fest-
schrift, Familientag und Akademischer 
Feier viel Lob zollend. Es waren die 
Höhepunkte des vergangenen „Eiche“-
Jahres. Nur mit solchen Aktivitäten 
funktioniere ein gutes Vereinsleben, 
sagte der „Eiche“-Chef. In die gleiche 
Kerbe schlug auch Ehrenratsvorsitzen-
der Klaus Bodensohn. Man müsse den 
Schwung dieser Ereignisse mit in die 
Zukunft nehmen, um die Grundlagen 
des DJK-Vereins zu sichern. 

Zu den Regularien einer solchen Ver-
sammlung zählen die Berichte der Ab-
teilungen. Der Spielbetrieb laufe in nor-
malen Bahnen, zeigte sich Vorsitzender 
Nitsche zufrieden. Beim Tennis auf den 
„Eiche“-eigenen Plätzen „Am Grix“ ist 
der Verein sportlich mit der DJK Blau-
weiß Bieber verbandelt. In der Ab-
schlusstabelle erreichten die Mann-
schaften jeweils einen guten Mittel-
platz. Die Tennisjugend unter ihrem 
Trainer Marcel Music sucht derzeit 
nach altersgleichen Gegnern für 
Freundschaftsspiele. 

Leider wurde im Spätherbst mit brachi-
aler Gewalt in die Tennishütte einge-
brochen und hauptsächlich Leergut 
gestohlen. Hiervon betroffen war auch 
die Abteilung Hapkido, deren Mitglie-
derzahl konstant geblieben ist. Ihre 
Mitgliedschaft in der European Hwai 

Moo Do Federation sorgt für fachliche 
Fortbildung und die Anerkennung der 
Prüfungen. 

Beim Tischtennis erreichte die 1. Her-
renmannschaft in der Kreisliga einen 4. 
Tabellenplatz. Das 1. Team hat auch 
2018 wieder den Kreispokal gewonnen 
sowie die Bezirkspokal-Endrunde er-
reicht. Gute Ergebnisse gab es zudem 
im Nachwuchsbereich. Auch Fußball 
wird bei der Eiche noch gespielt, hier 
von den sogenannten „Alten Herren“, 
die gemeinsam mit der Germania Bie-
ber das Runde ins Eckige befördern. 

Das „Eiche“-Kinderturnen ist derart 
beliebt, dass sogar eine Warteliste an-
gelegt werden musste. Die Gymnastik-
Abteilung hat ihren Mitgliederbestand 
gehalten. Wer Lust auf fachlich ange-
leitete Bewegung hat, sollte doch ein-
mal in die Turnhalle Bieber-Waldhof 
reinschauen, und zwar dienstags von 
18-19.30 Uhr. In der viel frequentier-
ten Abteilung Freizeit-Sport ist auch 
Boule auf der von Peter Bischoff ge-
pflegten Anlage unweit der Tennis-
Plätze angesagt. 

Beschlossen wurde beim „Eiche“-Treff, 
dass die Mitgliedsbeiträge jetzt an die 
vom Statistischen Bundesamt in 
Deutschland ermittelte Veränderungs-
rate zum Vorjahr des 
„Verbraucherindex für Deutsch-
land“ (will heißen: die Inflationsrate) 
angepasst werden. Und dann gab’s 
auch noch Ehrungen – diesmal war der 
„Eiche“-Uralt-Adel dran: für 40jährige 
Vereinszugehörigkeit wurde Holger 
Weigel ausgezeichnet, 50 Jahre sind 
Udo Tschatsch und Fritz Kress dabei, 
sogar 60 Jahre der ehemalige Vorsit-
zende Bernd Hörber. Schön, dass sie 
allesamt noch im DJK-Verein aktiv sind. 

Klaus Ackermann 
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Einladung 
zur Radtour 

Am 13. Juli starten wir um 14 Uhr ab „Käsmühl“ zu einer Fahrradtour nach 
Frankfurt-Fechenheim. Dort ist eine Besichtigung und eine Einkehr in einem 
Cafe geplant. Um etwa 18 Uhr wollen wir wieder zurück an der „Käsmühl“ sein. 

 

Wieder Busfahrt zu 
einem Weihnachtsmarkt 

Die Abteilung Freizeit-Sport der DJK Eiche besucht am 30.11.2019 den Weih-
nachtsmarkt in Michelstadt im Odenwald. Rund um das historische Fachwerk-
Rathaus und in den angrenzenden Gassen, bieten Händler in 100 festlich ge-
schmückten Holzbuden ein vielseitiges Angebot an. 

Busabfahrt ist um 13 Uhr auf dem Parkplatz an der Stadthalle Waldstra-
ße/Brunnenweg. Auf der Rückfahrt machen wir zum Abendessen Rast in Urber-
ach-Bulau. Wir werden dann wieder gegen 21 Uhr in Offenbach ankommen. 
Wie immer sind alle Vereinsmitglieder, deren Angehörige und Freunde herzlich 
willkommen. 

Anmeldungen bei Karin Greb Tel.  06182-829247 
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Boule - einfach nur zum Spaß 

Bei der Gruppe Boule gab es im letzten 
Halbjahr keine Veränderungen. Nach wie 
vor treffen sich jeden Donnerstag ab 13 
Uhr Mitglieder der Eiche zum Spiel mit 
den Eisenkugeln. Der Spielerkreis ist von 
der Anzahl her gleichgeblieben. Peter 
Bischof sorgt dafür, dass der Rasen ge-
mäht wird und der Platz sich immer in 
einem ordentlichen Zustand befindet. 
Um den aufkommenden Durst zu stillen, 
fühlt sich Bernhard Behringer dazu ver-
pflichtet, beständig genügend Getränke 
(mit oder ohne Alkohol) im Vorrat zu 
haben. Es wäre schön, wenn wieder In-
teresse für ein Vereinsturnier vorhanden 
wäre. 

Die Verantwortlichen der Gruppe Boule 
haben beschlossen, einen Carport, als 
Schutz vor Regen und starker Sonne, 
angrenzend an die Garagen, aufzustel-
len.             

Werner Schmidt 

 FREIZEIT  
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Spielablauf und Regeln für das Boule-Spiel 

1. Die Kugel 

Es wird mit Stahlkugeln gespielt. Das 
Ziel ist eine Kugel aus Holz 
(Schweinchen). 

2. Die Spiel-Formationen 

Triplette: 3 gegen 3, 2 Kugeln pro 
Person 

Doublette: 2 gegen 2, 3 Kugeln pro 
Person 

Téte-à-téte: 1 gegen 1, 3 Kugeln pro 
Person 

3. Die Spielidee 

Es geht darum, näher an das Ziel zu 
kommen als der Gegner. 

 
4. Der Anwurf 

Nach Auslosung wirft der erste Spieler 
der Mannschaft A eine Kugel mög-
lichst nah an das Schweinchen. 

5. Das Spiel und der Spielverlauf 

Dann wirft ein Spieler der Mannschaft 
B seine Kugel und versucht näher als 
der Gegner an das Schweinchen zu 
kommen. Es spielt die Mannschaft 
weiter, deren Kugel weiter vom 
Schweinchen (Cochonnet) entfernt 
liegt. 

6. Ende einer Aufnahme 

Am Ende einer Aufnahme werden die 
Kugeln einer Mannschaft gezählt, die 
besser liegen als die beste Kugel des 
Gegners. Entsprechend viele Punkte 
bekommt die Mannschaft. 

 
7. Das Spielidee 

Die Mannschaft, die zuerst 13 Punkte 
erzielt hat, hat gewonnen. 
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Auch ein Mann 
mit an Bord 

Unsere Truppe trifft sich weiter nicht nur zur Gymnastik, sondern auch zum 
fröhlichen Plausch jeden Dienstag. Wir sind bunt durchgemischt. Da gibt es 
Mamas, bei denen der Papa es meist schafft, am Dienstag pünktlich von der 
Arbeit zuhause zu sein, um die Kinder zu hüten. Es gibt Mamas, bei denen auch 
schon mal der Mann die Enkel hütet, dass es sogar die Tochter noch pünktlich 
schafft. Aber wir haben auch eine Mama, die wegen Stillens den Weg noch 
nicht zurückgeschafft hat. Wir haben leider eine Kranke, die es sich aber trotz-
dem nicht nehmen lässt, ab und an uns zu besuchen und auf dem Laufenden 
zu halten. Wir haben Mädels mit und ohne orthopädische Problemchen. 

Das arbeitende 
Volk ist genauso 
vertreten, wie die, 
die ihren Beitrag 
zur Arbeit bereits 
geleistet haben. 
Wir haben Bienen-
Fans, Hobby-
Gärtner, Eishockey
-Fans und auch 
Sportbegeisterte, 
die gleich zwei 
Sportstunden ab-
solvieren. Wir be-
kommen Babybe-
such und Osterei-
er gebracht. Und 
wir Mädels sind 
nicht mehr allein, 
wir haben auch 
wieder einen Mann mit an Bord. 

Und wann kommst Du dazu?                                                                                           

Marion Jäger 
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Von Hapkido 
und Hwalmoodo 

 

Vielleicht ist es schon dem Einen oder Anderen aufgefallen: Die Abteilung 
Hapkido wirbt damit, dass man in der Eiche auch Hwalmoodo trainieren kann. 
Weiterhin ist die Abteilung auch Mitglied in einem Verband, der sich “European 
Hwalmoodo Federation” nennt. Das Hwalmoodo wurde von Meister Moon 
Byung Tae in der Region Pusan (Korea) erschaffen. Wie auch das Hapkido 
schöpft diese Kampfkunst aus traditionellen Quellen koreanischer Kampfkünste 
und hat viele Gemeinsamkeiten mit dem Hapkido. Jedoch hat das Hwalmoodo 
auch Einflüsse aus dem Boxen und Thaiboxen in sich. In diesem Punkt unter-
scheidet es sich vom traditionellen Hapkido und macht die Kampfkunst Hwal-
moodo in diesem Aspekt zu einer Sportart, die sich auch für den sportlichen 
Wettkampf eignet. In diesem Bereich hat sich die Abteilung in den letzten Jah-
ren auch stark entwickelt, kürzlich haben wir eine  Seminarreihe im Kickboxen 
unter Leitung des erfahrenen Kickboxers Marvin Hubertus ausgerichtet: Auch 
am Outfit bei diesem Lehrgang sieht man, dass es ein eher sportliches als tradi-
tionelles Event war. 

Gruppenfoto nach dem Kickboxen-Seminar 
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Wie man Hwalmoodo ausspricht 

Im koreanischen “Hangul”-Alphabet schreibt man Hwalmoodo 활무도.  

Es gibt unterschiedliche Umschreibungen ins lateinische Alphabet. Dieses 
“Konvertieren” nennt man Transkription, und sie ist im Gegensatz zur Translite-
ration leider nicht verlustfrei, da es nicht jeden Laut als Buchstabenkombination 
gibt. Die Umschrift der drei Silben als “Hwal”, “Moo” und “Do” ist an die engli-
sche Aussprache angelehnt, im deutschen Sprachraum liest man hin und wie-
der auch “Hwalmudo”: Ein “Moo” im Englischen spricht man “Mu” aus. Die 
Transliteration sieht wie folgt aus: 

 

 

Hapkido jetzt auch 
auf Facebook 

 

Die Abteilung Hapkido füttert eine eigene Facebook-Seite mit Hwalmoodo, 
Hapkido und Eiche-Inhalten. Wir freuen uns über jeden “like”. Nicht nur, dass 
es für uns eine Motivation ist, weitere Inhalte zu erstellen, Facebook blendet 
beliebte Seiten auch häufiger ein. Deshalb bitten wir von allen Facebook-
Nutzern des Vereins um einen Like für @hapkidoOF unter dem Link https://
www.facebook.com/hapkidoOF  

Hangŭl Transkription Transliteration 

활 
Hwal [ɸwa̠ɭ] oder [hwa̠ɭ] 

  

무 
Mu bzw. Moo [mu] 

  

도 
Do [do̠] 

https://www.facebook.com/hapkidoOF
https://www.facebook.com/hapkidoOF


 13  TENNIS 

Suche nach einem rüstigen Naturliebhaber 

 

Die Eiche Tennisabteilung sucht ab Frühjahr 2019 einen rüstigen Rentner o.ä., 
der zupacken kann und unsere Tennisanlage über den Sommer hinweg (ca. 7 
Monate im Jahr) pflegt.  

Die Hauptaufgaben wären: 

Rasen mähen, Büsche/Gehölz schneiden, Laub entfernen, kleinere Reparaturen 
ausführen und für Ordnung und Sauberkeit auf dem Gelände sorgen. Eine Be-
zahlung nach Stunden, im Rahmen der Ehrenamtspauschale, ist vorgesehen. 
Näheres in einem persönlichen Gespräch.  

Interessenten wenden sich bitte direkt an Eberhard Wernig, Abt.Leiter Tennis, 
Tel. 069/851798 oder e-mail: eberhard.wernig@gmx.de 

 

 

 

Angrillen 2019 
ein toller Erfolg 

 

Bei schönstem Eiche-
Wetter starteten wir mit 
einem Angrillen in den 
Mai und in eine neue Ten-
nissaison. Die Tennisplät-
ze waren rege belegt. 
Besonders erfreulich war, 
dass die Damen der Gym-
nastikabteilung kurzer-
hand ihr Training gegen 
Bratwurst, Steaks und 
Maibowle eingetauscht 
hatten. Ein Renner des 
Tages waren wieder ein-
mal die berühmten Eiche-
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Burger - Mini-Nürnberger in einer Weiß-
brotscheibe -, die Udo Tschatsch für 
uns alle am Grill zubereitet hatte. Alles 
in allem ein gelungenes Angrillen 2019! 
Nach diesem Auftakt hoffen wir auf ein 
gutes Abschneiden unserer Herren 50 
und Herren 65 in dieser Saison. Dazu 
wünscht Euch Euer Tennisvorstand viel 
Erfolg! 

                                                                                                                                                      
Eberhard Wernig 

Mathäus Kordulla 
Tischtennis-Chef 

 

Am 24. April 2019 hat sich die Tischtennis-Abteilung zur jährlichen Versamm-
lung in der alten Wagnerei in Mühlheim getroffen. Auf der Tagesordnung stand 
neben der Rückschau der alten Spielrunde und der Besprechung der kommen-
den Spielrunde 2019/20 auch die Neuwahl der Abteilungsposten. Lucas Bruno 
wurde in seinem Amt als Jugendleiter wiedergewählt, während Mathäus Kordul-
la das Amt des Abteilungsleiters von Alexander Zörb übernimmt. 

Meinen herzlichsten Dank möchte ich an dieser Stelle daher an Alexander aus-
sprechen, der das Amt als Abteilungsleiter insgesamt 17 Jahre übernommen 
und sich damit viele Stunden abseits der Platte um die Tischtennis-Abteilung 
der Eiche gekümmert hat. 

Gleichzeitig freue ich mich, das Amt zu übernehmen und zum Fortbestehen der 
Tischtennis-Abteilung beizutragen. Kurz zu mir: Ich bin 31 Jahre alt und bin bei 
der Eiche im Tischtennis seit 15 Jahren aktiv. Ich freue mich auf eine gute Zu-
sammenarbeit und blicke gespannt auf die kommenden Aufgaben. 

                                                                                                         
Mathäus Kordulla 

Alessandro mischt 
Griechenland auf 

 

......und die Reise geht weiter, war ein Teil der Überschrift zu dem letzten Be-
richt über Alessandro Felzer im Jahr 2016. 

Nach dem Vereinswechsel von Tischtennis-Ass Felzer hat sich seine gute Ent-
wicklung fortgesetzt. 2017 wurde er zum doppelten Hessenmeister der A Schü-
ler im Einzel und Doppel sowie zum deutschen Vizemeister mit der Mannschaft 
des TTC Seligenstadt. In der Herrenmannschaft erfolgten erste Einsätze als 
Ersatzspieler in der 3. Bundesliga. 

Im Juli 2018 erfolgte aus privaten Gründen der Umzug nach Griechenland mit 
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der Ungewissheit, wie sich die sportliche Entwicklung fortsetzen würde und 
dem Wechsel auf eine deutsche Auslandsschule. 

Aus den zurückliegenden Jahren bestand bereits Kontakt zum Verein ASFA von 
Ioannina mit dem Vorsitzenden Theologos Kapetanidis, ein großer Unterstützer 
für Alessandro. Mit der Herrenmannschaft war das Saisonziel der Aufstieg in die 
dritthöchste Liga in Griechenland, was auch gelungen ist. Alessandro hat mit 
einer 13:1 Bilanz als Nummer eins in der Mannschaft maßgeblich dazu beige-
tragen. 

Der Fokus lag aber in der Entwicklung 
im Bereich der U15. In Griechenland 
wird ein anderes System gespielt. Die 
Qualifikation zu den Top 16 am Sai-
sonende erfolgt über eine Turnierserie 
von zehn nationalen Turnieren, wobei 
eine Teilnahme an mindestens sechs 
Turnieren, die über ganz Griechenland 
verteilt gespielt werden müssen, die 
Voraussetzung ist. Das elfte Turnier 
ist die nationale Meisterschaft, das 
zwölfte und letzte Turnier die Top 16. 
Bei den letzten beiden Turnieren wer-
den Sonderpunkte, je nach Platzie-
rung vergeben, die noch Auswirkung 
auf das Gesamtranking haben. 

Die erspielten Ergebnisse in der natio-
nalen U15 Konkurrenz von Alessandro 
Felzer: 

Platz 1 Turnierserie U15 

Platz 3 nationale Meisterschaft U15 

Platz 2 Top 16 der U15 

Ein weiteres Highlight war die Qualifikation zur Teilnahme an den nationalen 
Meisterschaften der Herren auf der Insel Kreta. Alessandro hat sich in Nord-
griechenland unter 94 Teilnehmern durchgesetzt und hat als jüngster Spieler 
die nationalen Meisterschaften der Herren spielen dürfen. Ein tolles Erlebnis. 

 

Die jedoch schönste Nachricht und Belohnung für die Arbeit der letzten Monate 
war die Qualifizierung, bzw. Nominierung in den Nationalkader Griechenlands. 
Alessandro wird im Juli Griechenland bei der Jugend- und Schüler-
Europameisterschaft vertreten. Wer hätte das gedacht, als Alessandro im Jahr 
2011 zum ersten Mal die Halle der DJK Eiche betreten hat. 

Wir wünschen alles erdenklich Gute für die Europameisterschaft und die weite-
re Sport-Karriere! 

Thomas Föhre 

 



 16  TISCHTENNIS  

Verbandspokal wieder 
an die Eiche-Herren 

 

Nachdem die erste Herrenmannschaft am 20. Januar dieses Jahres die Kreis-
Pokalendrunde der 1. Kreisklasse als Titelverteidiger souverän gewonnen hatte, 
fuhr man am 17. März zur Bezirks-Pokalendrunde nach Höchst im Odenwald. 
Dank eines Freiloses ging es gleich im Halbfinale gegen den Harheimer TC um 
den Einzug in das Finale. Das Spiel wurde relativ mühelos mit 4:1 gewonnen, 
und so konnten sich die Spieler Amadeus Rosemann, Mathäus Kordulla und 
Thomas Föhre berechtigte Hoffnungen auf die Titelverteidigung auch auf Be-
zirksebene machen. In spannenden Matches wurde im Endspiel der VfR Fehl-
heim mit 4:3 besiegt. Herausragender Spieler war einmal mehr Amadeus Rose-
mann, der alle Einzel und auch die Doppel an der Seite von Mathäus Kordulla 
gewann. 

Mit der Besetzung Amadeus Ro-
semann, Thomas Föhre und 
Mathäus Kordulla ging es wie 
bereits beim Bezirkspokal in 
Höchst im Odenwald am 30. 
März zum "Heimspiel" nach 
Obertshausen. Im Halbfinale des 
Verbandspokals Hessen wartete 
mit dem Gegner vom TSV 1923 
Laisa eine lösbare Aufgabe. 
Nachdem Thomas Föhre im Ein-
zel gegen die starke Nummer 
eins von TSV 1923 Laisa mit 1:3 
Sätzen den Kürzeren zog, wurde 
anschließend die zum 4:1 Sieg 
notwendigen Einzel und das Dop-
pel gewonnen. Dabei brillierte erneut Amadeus Rosemann mit zwei Einzelsie-
gen. Mathäus Kordulla steuerte ebenfalls einen wichtigen Einzelsieg gegen sei-
nen höher eingestuften Gegner in einem spannenden 5-Satz-Krimi bei. Der ent-
scheidende 5. Satz konnte mit 11:9 gewonnen werden. 

Im Endspiel ging es dann gegen den SV RW Edelsberg II. Hier wartete eine 
harte Nuss auf die Mannschaft, da sämtliche Spieler des SV RW Edelsberg II 
stärker als Thomas Föhre und Mathäus Kordulla einzuschätzen waren. Amadeus 
Rosemann konnte wie erwartet zwei Einzelsiege und zusammen mit Matthäus 
Kordulla, wie schon im Halbfinale, dass Doppel gewinnen. Und so musste "nur" 
noch ein Punkt aus den verbleibenden Einzeln gewonnen werden. Wieder war 
es Mathäus Kordulla vorbehalten, sein Einzel in einem erneuten 5-Satz-Krimi 
mit 11:8 im 5. Satz zu gewinnen, und so ging der Verbandspokal wie auch im 
Vorjahr an die erfolgreiche erste Mannschaft der DJK Eiche Offenbach. 

  

Thomas Föhre 

 



 17  FREUD‘ UND LEID 

Wir gratulieren zu nachstehenden besonderen Geburtstagen  
unserer Mitglieder in der Zeit von Juli 2019 bis Januar 2020 

Wir gratulieren im Juli 2019 

02.07.1933 Werner Noack 86 

06.07.1951 Volker Hartmann 68 

19.07.1939 Rudi Albert 80 

20.07.1941 Klaus Bodensohn 78 

23.07.1947 Renate Hörber 72 

24.07.1943 Ottilie Bachfeld 76 

24.07.1951 Wolfgang Diegel 68 

24.07.1953 Wilhelm (Willi) Schwab 66 

24.07.1936 Georg Streubel 83 

30.07.1959 Holger Weigel 60 

Wir gratulieren im August 2019 

01.08.1939 Klaus Hermann Hartmann 80 

02.08.1942 Werner Schmidt 77 

06.08.1953 Eberhard Wernig 66 

07.08.1944 Karin Greb 75 

08.08.1959 Katharina Balser 60 

10.08.1949 Udo Tschatsch 70 

16.08.1940 Peter Schröck 79 

20.08.1947 Renate Schneider 72 

29.08.1953 Aleksander Harasym 66 

29.08.1942 Elke Stoll 77 

Wir gratulieren im September 2019 

06.09.1936 Günter Roller 83 

14.09.1944 Karl-Heinz Mohr 75 

19.09.1943 Susanne Ackermann 76 

20.09.1930 Werner Handwerk 89 

21.09.2009 Oualid El Jaouhari 10 

25.09.1931 Fred Bodensohn 88 

25.09.1931 Ilse Faller 88 

Wir gratulieren im Oktober 2019 

09.10.1989 Christopher Herth 30 

09.10.1935 Hans Löbrich 84 

25.10.1935 Karl-Heinz Helbing 84 

25.10.1999 Martin Zarth 20 



 18  VERANSTALTUNG, TERMINE UND MITGLIEDER  

 

 

 

 

Willkommen bei der Eiche 

Ametrano, Aurora Glaab, Wolfgang Kutschka, Jan Kutschka, Martin 

Lichtnau, Elias Werner Rach, Henry Raciti, Luca-Antonio Raciti, Milana Nella 

Roman-Müller, Horst Wiedenman, Stefan 

Haben wir noch jemanden vergessen? 

Wir gratulieren im Dezember 2019 

05.12.1943 Wolf Udo Schuhl 76 

07.12.1938 Kurt Löw 81 

10.12.1947 Sieglinde Glaab 72 

10.12.1951 Gudrun Kreß 68 

20.12.1949 Fritz Kreß 70 

23.12.1940 Renate Müller 79 

29.12.1940 Klaus Ackermann 79 

Wir gratulieren im November 2019 

05.11.1938 Brigitte Röhricht 81 

08.11.1942 Hagen R. Wilfling 77 

12.11.1934 Bernhard Greb 85 

14.11.1940 Dietlinde Helling 79 

16.11.1946 Gerhard Frey 73 

16.11.1933 Elisabeth Hohe 86 

26.11.1940 Hannelore Rodenhausen 79 

28.11.1954 Regine Nitsche 65 

28.11.1941 Inge Scondo 78 Wir gratulieren im Januar 2020 

01.01.1980 Thomas Balser 40 

03.01.1938 Peter Usinger 82 

04.01.1949 Bernhard Behringer 71 

04.01.1939 Karin Krause 81 

05.01.1933 Winfried Vatter 87 

12.01.2010 Kean Dorian Duyar 10 

16.01.1950 Bernd Hendriks 70 

24.01.1948 Gert Schmidt 72 

27.01.1951 Dietmar Kuschel 69 

30.01.1980 Andrea Schilling 40 

DATUM ABTEILUNG WAS WO 

13.07.2019 DJK Eiche Fahrradtour nach Frankfurt-
Fechenheim 

14.00 Uhr ab „Käsmühl“ 

01.09.2019 DJK Eiche Familientag Sportgelände „Am Grix“ 

30.11.2019 DJK Eiche Weihnachtsmarkt Michelstadt 13.00 Uhr 

08.12.2019 DJK Eiche Advents Kaffee Dreifaltigkeit 

Veranstaltungen und Termine 
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Tennis 
Eberhard Wernig 

069-851798 

Eiche Tennisplätze 

„Am Grix“ 

Bierbrauerweg/Maybachstraße 

 

Trainingszeiten: 
Di. ab 17.00 Uhr 
Do. ab 17.00 Uhr 

Tischtennis 
Mathäus Kordulla 
0162-3547497 

Turnhalle Lauterbornschule 

Trainingszeiten Herren: 

Mo. 19.30 Uhr - 22.00 Uhr 
Di. 20.00 Uhr - 22.00 Uhr 
Fr. 19.00 Uhr - 22.00 Uhr 

Trainingszeiten Jugend: 
Di. 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Fr. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr 

Gymnastik 
Nordic Walking 

Marion Jäger 
069-84847945 

Bieber Grundschule 
Außenstelle Waldhof 

Otterfuhrstr. 8 

 Trainingszeiten: 
Di. 18.00 Uhr - 19.30 Uhr 

Basketball 
Udo Tschatsch 
069-812333 

Spielgemeinschaft mit 
DJK Aschaffenburg 

Kinderturnen 
Stefanie Wernig 

069-851798 

 

Humboldtschule 

 

Trainingszeiten: 
Mi. 16.00 Uhr - 17.00 Uhr 

 

Freizeit 
Karin Greb 

06182-829247 

 

Treff zu Spiel und Plausch 
Tennishütte „Am Grix“ 

Jeden 4. Freitag im Monat,  
15. 00 Uhr 

Weitere Veranstaltungen, Ausflüge, 
Besichtigungen und Kegelabende 

nach Vorankündigung 

 

Fußball 
„Alte Herren“ 

Ingo Sommer 
06104-797424 

Spielegemeinschaft mit  
FC Germania Bieber 

 

 

Fußball  
Sondermannschaft 

„BWC“ 

Michael Weißwange 
0178-6917347 

Eiche-Anlage „Am Grix“ 
Bierbrauerweg/Maybachstraße 

 

Trainingszeiten: 
Do. 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 

 

Hapkido 
Andreas John  
0174-3089008 

 

Übungsraum „Dojang“ 
Eiche-Anlage „Am Grix“ 

Bierbrauerweg/Maybachstraße 

Trainingszeiten: 
Mo. 18.30 Uhr - 20.00 Uhr 
Mi. 19.45 Uhr - 21.30 Uhr 
Fr. 18.00 Uhr - 19.30 Uhr 
So. 10.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Boule 
Werner Schmidt 0611-9601615  

Bernhard Behringer 06074-95114 

Jeden Donnerstag ab 13.00 Uhr 
Eiche-Anlage „Am Grix“ 


